
Transparenz und Übersicht sind zentrale Elemente eines 
modernen Qualitätsmanagementsystems – besonders in 
komplexen Strukturen wie Krankenhäusern.

Unser Modul Prozessdokumentation bündelt alle 
qualitätsrelevanten Informationen zentral und prozessorientiert. 
Ausgehend von einem definierten Prozess verknüpft 
es alle zugehörigen Inhalte im NEXUS / CURATOR – 
etwa Verfahrensanweisungen, Flowcharts, Checklisten, 
Auditberichte und gesetzliche Vorgaben (z. B. DIN EN ISO 
9001, DIN 61331).

Ergänzt wird dies durch prozessbezogene Risiken, CIRS-
Meldungen, Kennzahlen, Auditergebnisse und daraus 
abgeleitete Maßnahmen und so entsteht eine strukturierte, 
vollständige Übersicht – für mehr Sicherheit, Effizienz und 
Nachvollziehbarkeit im Klinikalltag.

NEXUS / CURATOR
PROZESSDOKUMENTATION

Wo Prozesse starten, endet das Suchen

Alles geregelt – klar, strukturiert, prozessbezogen

Verfahrensanweisungen, Arbeitsanleitungen und Checklisten sind die zentrale Basis eines strukturierten Qualitätsmanagements. 
Unser Modul verknüpft die im CURATOR erstellten Dokumente direkt mit dem jeweiligen Prozess, sodass alle Beteiligten jederzeit 
auf die aktuell gültigen Regelungen zugreifen können – ohne Umwege, ohne Suchaufwand.
Durch die prozessorientierte Zuordnung sind Verantwortlichkeiten, Standards und Handlungsanleitungen klar definiert und leicht 
auffindbar.

Ansicht Regelungsdokumente zum Prozess
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Anforderungen landen dort, wo sie hingehören: im Prozess.

Ansicht Anforderungen an den Prozess

Risiken sehen, bewerten – und direkt am Prozess steuern

In NEXUS / CURATOR ist das Risikomanagement nahtlos in die Prozessdokumentation integriert. Risiken werden gemäß DIN ISO 
erfasst – inklusive Kategorie, Beschreibung, ID sowie Zuordnung zu Prozessen und verantwortlichen Personen

Alle Risiken werden dreistufig bewertet:
+ Brutto-Risiko (vor Maßnahmen)
+ Netto-Risiko (unter Berücksichtigung bestehender Maßnahmen)
+ Ziel-Risiko (nach Umsetzung aller geplanten Maßnahmen)

Die Darstellung erfolgt visuell in einer frei defi nierbaren Risikomatrix (z. B. 5×5), direkt eingebettet in den jeweiligen 
Prozess. Risiken, Handlungsbedarf und Zuständigkeiten sind auf einen Blick erkennbar – für mehr Klarheit und wirksames 
Risikomanagement im Prozess.

Im NEXUS / CURATOR werden alle normativen Vorgaben – sei es aus ISO 9001, DIN 61331 oder einschlägigen Rechtsregelungen – 
systematisch den jeweiligen Prozessen zugeordnet und zentral verwaltet. 

Ansicht zugehörige Risiken

Festlegung relevanter Anforderungsaspekte und 
Auditfragen: Zu jedem Prozess werden die konkreten 
Norm- oder Gesetzesanforderungen benannt und in prüfbare 
Kriterien überführt.

Einschätzung des Realisierungsgrads: Der aktuelle 
Umsetzungsstand wird bewertet, um Lücken und 
Verbesserungsbedarfe transparent zu machen.

Ableitung konkreter Aufgaben und Maßnahmen: Aus den 
identifi zierten Anforderungen leiten wir konkrete Aufgaben, 
Verantwortlichkeiten und Handlungsschritte ab.

Dokumentation vereinbarter Maßnahmen: Alle 
beschlossenen Maßnahmen und Fristen werden schriftlich 
festgehalten und nachverfolgt.

So behalten Sie jederzeit den Überblick über Vorgaben und deren Umsetzung – transparent, nachvollziehbar und planbar.

Aus Fehlern werden Prozesse besser – wenn man sie richtig verknüpft.

Ob CIRS-Meldung, besonderes Vorkommnis oder Reklamation – alle Fehlermeldungen werden systematisch dem jeweiligen 
Prozess zugeordnet und zentral abgebildet.

So wird transparent, wo Risiken real wurden oder Verbesserungspotenzial besteht. Jede Meldung enthält alle relevanten 
Informationen – inklusive Ereignisdetails, betroffener Organisationseinheit, möglichem Patientenbezug sowie eingeleiteten 
Maßnahmen. Eine strukturierte Fehleranalyse und lückenlose Dokumentation der Bearbeitung sorgen für Klarheit, 
Nachvollziehbarkeit und kontinuierliche Verbesserung.

Diese direkte Verknüpfung mit dem Prozess macht Zusammenhänge sichtbar, fördert die Lernkultur und unterstützt eine gezielte 
Ursachenbearbeitung.

Ansicht zugehörige Fehlermeldungen

Audits mit Mehrwert – dokumentiert, 
verknüpft und umsetzbar. 

Auditberichte und Begehungsprotokolle werden direkt mit den 
jeweiligen Prozessen verknüpft, sodass auf einen Blick sichtbar 
wird, welche Prozesse auditiert wurden, welche Ergebnisse 
erzielt wurden und wo Handlungsbedarf besteht.

Jeder Bericht enthält detaillierte Informationen wie Auditplan, 
Fokusthemen, Verantwortlichkeiten, Auditart, benannte 
Auditoren sowie zugrunde liegende Normen und Standards. 
Zudem werden eingesehene Dokumente, Feststellungen, 
Konformitäten, Risiken und eine abschließende Bewertung 
dokumentiert.

Die direkte Anbindung an Prozesse macht Auditergebnisse 
nicht nur nachvollziehbar, sondern auch gezielt nutzbar 
für Maßnahmenentwicklung, Managementbewertung und 
kontinuierliche Verbesserung.

Erweiterte Prozesssicht: von der Kenn-
zahl bis zum Geschäftsverteilungs-
plan.

Das Modul integriert Organisationseinheiten, Themenlisten 
und relevante Kennzahlen für eine ganzheitliche 
Prozesssicht.Durch Anmerkungen, Kategorisierungen und 
Querverweise zu angrenzenden Managementsystemen 
(z. B. Arbeitssicherheit, Qualitäts- und Risikomanagement) 
wird eine präzise Einordnung ermöglicht. Der 
Geschäftsverteilungsplan kann prozessbezogen verlinkt 
werden, um Zuständigkeiten und Schnittstellen transparent 
darzustellen. So entsteht eine lückenlose, kontextbezogene 
Übersicht, die über das Prozessmapping hinausgeht.
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+ Alle relevanten Informationen (Risiken, Audits, 
Maßnahmen) sind direkt prozessbezogen verlinkt

+ Zuständigkeiten, Fristen und Aufgaben sind klar 
defi niert

+ Risiken werden prozessnah erfasst und bewertet

+ Verknüpfung mit Kennzahlen, Anmerkungen und 
Audits

+ Fehler- und Risikomanagement sowie 
Maßnahmenplanung sind integriert

+ Vollständig integriert in Dokumentenlenkung 

Maßnahmen im Blick – und im Prozess.

NEXUS / CURATOR bietet im zentralen 
Maßnahmenmanagement einen klaren Überblick über alle 
abgeleiteten Maßnahmen aus Regelungsdokumenten, 
Risikomanagement, Audits und anderen Bereichen. 

Jede Maßnahme wird mit wichtigen Basisdaten wie 
Problemstellung, Verantwortlichem, Frist, Koordinator und 
betroffenen Abteilungen dokumentiert. Die geplante Lösung 
und erwartete Wirkung werden detailliert beschrieben, 
um allen Stakeholdern eine klare Vorstellung von Ziel und 
Umsetzung zu geben. So können Maßnahmen effi zient 
nachverfolgt werden, Verantwortlichkeiten sind eindeutig 
und der Fortschritt wird systematisch dokumentiert 
– für lückenlose Nachverfolgbarkeit und nachhaltige 
Prozessverbesserung.

 Ansicht zusammenhängende Maßnahmen am Prozess

Transparenz schafft Sicherheit: Ihre Regelungen im Überblick

Der Regelungslücken-Inspektor im NEXUS / CURATOR ermöglicht auf einen Blick die Identifi kation von Regelungslücken 
innerhalb der organisatorischen Prozesse. Für jeden erfassten Prozess werden die zugehörige Einordnung, die vorhandenen 
Regelungsdokumente, deren Herkunft aus der Dokumentenlenkung sowie der jeweilige Dokumententyp dargestellt. So wird 
transparent, welche Prozesse bereits ausreichend geregelt sind und wo noch Regelungsbedarf besteht. Die Ansicht dient als 
zentrales Steuerungsinstrument zur kontinuierlichen Verbesserung und rechtssicheren Gestaltung der internen Abläufe im 
Gesundheitswesen.

 Ansicht zusammenhängende Maßnahmen am Prozess


